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Aus der Ortschronik Krumpa (Teil 7)
Die neue Schule in Krumpa

In der Matrikel (= öffentliches Verzeichnis) von 1619 wird zum 
ersten Mal an Stelle von Küster (= Kirchendiener) das Wort 
Schuldiener angewendet und in der Matrikel von 1677 ist zum 
ersten Mal, laut Krumpaer Schulchronik, Schulgeld erwähnt: 
„von jedem Knaben und Mädchen, Groß und Klein, das Quartal 
2 Gulden und 6 Pfennig“.
Zu Anfang des 18. Jahrhunderts wird der Unterricht in der Woh-
nung des Lehrers - nur durch eine spanische Wand von der Fa-
milie getrennt - durchgeführt. Der Lehrer wohnte in dem jetzt 
ehemaligen Pfarrhaus neben dem Friedhof. Später wurde dort 
eine größere Schulstube mit etwa 35 m² eingerichtet.
Ein Lehrer unterrichtete 100 Kinder, später sogar 135. Der Raum 
war viel zu klein und aus diesem Grund genehmigte die königli-
che Regierung zwei Baupläne. Bau eines neuen Schulgebäudes: 
Kosten 3200 Taler, oder Anbau einer großen Schulstube: Kosten 
1300 Taler. Die Gemeinde wählte die billigere Variante. So wurde 
1858 die etwa 60 m² große Schulstube im damaligen Pfarrhaus 
errichtet.
1880 wurde dann doch ein neues Schulgebäude an der Süd-
seite des Kirchhofes - in der Kirchstraße 6 (Foto von 1978) - 
für 3200 Taler gebaut und ein weiterer Lehrer wird am 3. Ja- 
nuar 1882 eingeführt. Die Zahl der Schulkinder betrug zu die-
ser Zeit 141. Hier wurde bis 1931 unterrichtet, seither wird es 
als Wohnhaus genutzt.

Durch die weitere Industrialisierung stieg die Schülerzahl zwi-
schen 1919 – 1922 bis auf 300 an, die Verhältnisse waren un-
erträglich. Zwar verließen dann durch die Ausgemeindung von 
Neubiendorf wieder etwa 150 Kinder die Schule, aber durch die 
Gründung des Schulverbandes Krumpa-Lützkendorf-Kämme-
ritz wurde der seit drei Jahrzehnten bestehende Wunsch eines 
Schulneubaues Wirklichkeit: Am 13. November 1929 konnte der 
Schulvorstand in seiner Sitzung den Baubeginn einstimmig be-
schließen.
Am 10. März 1930 um 10:00 Uhr wurde, unter dem Geleitwort 
„Auf gut Gedeih für Zeit und Ewigkeit“ der 1. Spatenstich getan. 
Am 3. Mai 1930 konnte die Grundsteinlegung erfolgen. Unter der 
Bauleitung der Architekten Poetzel und von Waldhausen - von 
denen auch der Entwurf stammte - gingen die Arbeiten rüstig 
voran.
Am Dienstagnachmittag, dem 6. Januar 1931 wurde die neue 
Krumpa-Lützkendorf-Kämmeritzer Volksschule, (am 07.10.1974 
umbenannt in „Rosa Luxemburg Oberschule“) im Beisein zahl-
reicher Behördenvertreter feierlich eingeweiht. Der Gemeinde-
vorsteher Seibicke aus Krumpa hielt die Begrüßungsansprache. 
Herr Pfarrer von Hanstein spricht einige Worte und ebenfalls 
Herr Direktor Schlüter als Vertreter der Industrie. Das Schluss-
wort hält Herr Gemeindevorsteher Sachse aus Kämmeritz. Dem 
Direktor der Schule, Herrn Vogel, wird der Schlüssel übergeben.

Foto kurz nach der Eröffnung

Es folgt eine Besichtigung der Schule durch die Gäste. Viel Licht 
fällt durch die großen Fenster. In zehn geräumigen Unterrichts-
zimmern sollen zuerst 350 Schüler unterrichtet werden. Weiter 
befindet sich in der Schule ein Werkraum, ein Physikzimmer mit 
naturwissenschaftlichem Kabinett, eine Lehrküche, eine Wasch-
küche, ein Nähzimmer mit vier Nähmaschinen, ein Rektorzim-
mer, ein Lehrerzimmer und eine Aula. Des Weiteren sind mo-
derne sanitäre Anlagen vorhanden sowie ein großer Baderaum 
mit Planschbecken im Keller. Eine Zentralheizanlage heizt alle 
Räume, welche auch alle Warmwasseranschluss besitzen.
Eine Revolution zu dieser Zeit ist, dass es keine Schulbänke 
mehr gibt. Die Schüler sitzen auf Stühlen vor Tischen. Auch der 
„Thron“ des Lehrers ist abgeschafft, er unterrichtet auf gleicher 
Ebene mit seinen Schülern. Die Schule besitzt eine Rundfunkan-
lage und in der Aula befindet sich zur Pflege der Musik ein Piano 
aus der damaligen „Ritter Halle an der Saale Pianoforte Fabrik 
GmbH“.
Anschließend versammelten sich die Gäste im Gemeindegast-
hof zu einer gemeinschaftlichen Kaffeerunde. Bei dieser Gele-
genheit ergriff Herr Schulrat Rothkähl das Wort und sprach über 
die gute Arbeit der Schulverbände in Geiseltal.

Am 7. Juni 2004 wurde beschlossen, dass die Schule zum Ende 
des Schuljahres geschlossen wird. Später wurde das Gebäude in 
einer Auktion versteigert und steht seitdem leer. Nach und nach 
verschwindet das einst moderne und wunderbar lichtdurchflu-
tete Schulgebäude hinter dichten Büschen und hohen Bäumen.

Mirko Engelhardt – Ortschronist Krumpa
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BVVG verkauft rund sechs Hektar Fläche an die Geiseltaler Wohnungsgesellschaft

Der Geschäftsführer der BVVG Bodenverwertungs- und -ver-
waltungs GmbH, Thomas Windmöller und der Leiter der BVVG-
Landesniederlassung Sachsen-Anhalt, Hans-Egbert von 
Arnim, übergaben am 2. August 2021 offiziell dem Geschäfts-
führer der GW Geiseltaler Wohnungsgesellschaft mbH, Steffen, 
Rosmeisl, Flächen in Braunsbedra und Neumark.
Es handelt sich um fünf Flurstücke mit insgesamt sechs Hek-
tar, die innerhalb eines Areals liegen, das als Kampfmittelver-
dachtsfläche eingestuft ist. „Die BVVG freut sich, dass die von 
der Stadt Braunsbedra identifizierten Planungs- und Entwick-
lungsflächen von der städtischen Wohnungsgesellschaft er-
worben werden konnten. Als bisherige Eigentümerin wird sich 
die BVVG in einem angemessenen Zeit- und Kostenrahmen 
bei der Kampfmittelsondierung bzw. -räumung finanziell be-
teiligen“, erläutert BVVG-Geschäftsführer Thomas Windmöller. 
„Durch den Erwerb dieser Flächen von der BVVG können Ziele 
und Entwicklungen der Stadt Braunsbedra gesichert und um-
gesetzt werden.“ Der Leiter der BVVG-Landesniederlassung 
Hans-Egbert von Arnim lobt die konstruktive Zusammenarbeit 
der Landesniederlassung mit der Stadt Braunsbedra, insbe-
sondere bei diesem Verkauf mit dem zusätzlichen Aufwand für 
eine mögliche Kampfmittelbeseitigung.
Der Geschäftsführer der GW Geiseltaler Wohnungsgesellschaft 
mbH, Steffen Rosmeisl, betont: „Die Möglichkeit, diese Grund-

stücke von der BVVG zu erwerben, versetzt uns als städtisches 
Unternehmen in die Lage, an der Stadtentwicklung in einem 
weiteren Rahmen als bisher mitzuwirken. Dies ist auf einen Sei-
te Herzenssache, auf der anderen Seite natürlich auch Aufgabe 
für das Unternehmen, die zusätzlich Kraft fordert.“ Um diese zu 
bewältigen, stehen der GW Geiseltaler Wohnungsgesellschaft 
mbH neben der Stadt andere starke Partner, wie der ZWAG, 
zur Seite.

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen ganz einfach online buchen!



Bote des Geiseltales Nr. 08/2021- 4 -

Die Kameradinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Großkayna
konnten am 9. Juli das Tanklöschfahrzeug 4000 in Betrieb 
nehmen.

Am 9. Juli übergab Steffen Schmitz, Bürgermeister Stadt 
Braunsbedra den Schlüssel symbolisch für das neue Fahrzeug 
TLF 4000 an Dirk Niedermeyer, den Ortswehrleiter der Feu-
erwehr Großkayna. Der Kreisbrandmeister Michael Jahn kam 
auch mit Glückwünschen zum neuen Fahrzeug.
Ersetzt wird der alte W 50 von Baujahr 1989 wie auch der SIL 
131 AZ 40 von Baujahr 1981 durch das neue Tanklöschfahrzeug.

Folgende technische Daten als kurze Information:
• Kabine/Besatzung: Original MAN/1+2
• Pumpentyp: 10-2000
• Löschwasserbehälter: 5.000 l
• Schaumtank: 500 l
Besonderheiten
• Pump & Roll Betrieb für FPN
• Schaumzumischanlage Foam 24
• Pneumatischer Lichtmast mit 4 LED-Scheinwerfern
• Wasserwerfer
• Seilwinde 70 kN im Fahrzeug verbaut, tragbare Motorwinde 

10 kn Das Fahrzeug wurde vollständig durch Eigenmittel fi-
nanziert.

Die offizielle Indienststellung war der 23. Juli.

Gut Wehr!

Herzliche Glückwünsche

Braunsbedra
01.09. Frau Lena Schwalbach zum 70. Geburtstag
03.09. Frau Helga Glatzel zum 80. Geburtstag
03.09. Herr Wolfgang Schneider zum 75. Geburtstag
04.09. Frau Herta Przybylski zum 80. Geburtstag
04.09. Herr Herbert Schreiber zum 85. Geburtstag
07.09. Frau Christel Frank zum 75. Geburtstag
07.09. Frau Annerose Jäkel zum 80. Geburtstag
08.09. Herr Reiner Fliege zum 80. Geburtstag
09.09. Frau Christine Zwanziger zum 70. Geburtstag
10.09. Frau Hanni Bufe zum 90. Geburtstag
12.09. Herr Peter Maschke zum 80. Geburtstag
13.09. Herr Eberhard Musiolik zum 80. Geburtstag
14.09. Herr Helmut Kalka zum 100. Geburtstag
15.09. Herr Dieter Mosch zum 85. Geburtstag
20.09. Herr Lothar Schietsch zum 80. Geburtstag
21.09. Herr Oskar Hock zum 90. Geburtstag
22.09. Frau Christa Pusch zum 80. Geburtstag
23.09. Frau Edith Stelmach zum 80. Geburtstag
24.09. Herr Hans-Joachim Störer zum 70. Geburtstag
25.09. Frau Beate Hein zum 70. Geburtstag
27.09. Frau Monika Schlöffel zum 70. Geburtstag
29.09. Frau Hildegard Keitel zum 85. Geburtstag
OT Frankleben
12.09. Frau Ursula Fliege zum 70. Geburtstag
28.09. Herr Paul Keil zum 85. Geburtstag
OT Großkayna
04.09. Herr Gunter Pampel zum 70. Geburtstag
08.09. Frau Doris Schreivogel zum 75. Geburtstag
18.09. Frau Monika Schlösser zum 80. Geburtstag
24.09. Frau Lisa Beelitz zum 80. Geburtstag
OT Krumpa
07.09. Frau Gudrun Langbein zum 75. Geburtstag
30.09. Herr Alfred Liebau zum 85. Geburtstag
OT Roßbach
13.09. Frau Monika Krause zum 80. Geburtstag
19.09. Frau Christine Schladitz zum 75. Geburtstag
25.09. Frau Heidrun Werner zum 70. Geburtstag
26.09. Frau Brigitte Romeike zum 70. Geburtstag
30.09. Frau Heidi Tauchmann zum 75. Geburtstag

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2538

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Wieder einmal lud Steffen Rosmeisl, Geschäftsführer der Hasse Campingplatz  
und Strandbad GmbH die Jugendfeuerwehr
zur Übergabe von Freikarten für das Hassestrandbad ein.

Jana Heide, Jugendwart der Feuerwehr Braunsbedra, und Steffi 
Pippel, Jugendwart der Ortsfeuerwehr Roßbach, kamen mit 
den Kindern der Jugendfeuerwehr zum Hassesee. Wie auch 

schon andere Jahre zuvor wurden den Kindern zu deren Spaß 
und Freude für das Hassestrandbad Freikarten geschenkt. Da 
es nicht nur gilt, Einsatz für die Arbeit in der Jugendfeuerwehr 
zu zeigen, ist es auch wichtig, gemeinsam Spaß erleben zu dür-
fen. Hierfür bietet die Hasse breiten Raum.
Anerkannt soll damit auf jeden Fall das Interesse an der freiwil-
ligen Feuerwehr werden, um diese Kinder später als Mitglieder 
in der Einsatzabteilung aufnehmen zu können.
Die Brandschutzerziehung dient dem Selbstschutz der Bevöl-
kerung.
Spendiert wurde letztendlich auch noch ein Eis für alle. Grund 
hierfür war das Zuspätkommen des Geschäftsführers, so war 
schnell das Warten vergessen.

Vielen Dank an Herrn Rosmeisl.

Jugendfeuerwehr Braunsbedra und Roßbach

Neuigkeiten aus der Stadt

Vereine und Verbände

Der SV Friesen berichtet

Der Name Apitzsch hat in Frankleben eine große Kegeltradition

Das Friesen Ehrenmitglied (seit 2012) Dietmar Apitzsch wurde 
am 2. Dezember 1959 Mitglied der damaligen BSG Stahl Fran-
kleben und feierte kürzlich seinen 75. Geburtstag.
Besondere Verdienste erwarb er sich als Übungsleiter, Abtei-
lungsleiter und erfolgreicher Kegler. Dietmar hat nie was un-
versucht gelassen, den Kegelsport in Frankleben weiter zu 
entwickeln. Ansehen erwarb er sich durch seine ehrenamtliche 
Betreuung der Franklebener Kegelbahn. Hier leistete Dietmar 
unzählige Stunden zur Pflege und Erhaltung der Sportstätte. 

Viel Freizeit investiert er nach wie vor als Kegler der Senioren-
mannschaft.
Für sein hervorragendes ehrenamtliches Engagement wurde 
dem Jubilar schon 2007 die Ehrennadel des Landessportbun-
des von Sachsen-Anhalt in Gold verliehen.
Im Jahr 2016 zeichnete der Kegel-Landesverband den Jubilar 
mit der Ehrennadel in Gold aus und 2019 zum Tag des Ehren-
amtes erhielt Dietmar ein Ehrengeschenk des Kreissportbun-
des.
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Der erste Spielnachmittag im Jahr 2021 bei 
der Volkssolidarität in Großkayna
Bei trüben Wetter, es regnete aber nicht, wanderten 42 Mitglie-
der der Ortsgruppe der Volkssolidarität am 03.08.2021 zu un-
serem Treffpunkt in die Kegelbahn. Es war das 2. Treffen nach 
der Coronazeit in diesem Jahr. Wie schon im Vormonat war die 
Freude wieder sehr groß. Wir fühlen uns wie eine große Familie. 
Den Zusammenhalt merkt man auch daran, dass viele Gehbe-
hinderte den Weg nicht scheuen.
Durch die Wiedersehensfreude musste die Glocke lange be-
tätigt werden, damit Ruhe einzog und der Vorsitzende H. D. 
Heinold alle begrüßen konnte. Nach der Begrüßung und der 
Freigabe des Kaffeetrinkens wurde es etwas ruhiger.
Die Wirtin Andrea Appelt hatte wieder leckere Sachen herbei-
gezaubert. Es gab süßes Spiegelei (Pfirsichschnitte) und lecke-
res Eis.

Bei der anschließenden Ge-
burtstagsrunde war kein runder 
Geburtstag dabei. Gesungen 
wurde trotzdem.
Etwas ganz Wichtiges wurde 
aber noch verkündet. Antje und 
Manfred Marx hatten goldene 
Hochzeit.
Alle Mitglieder gratulierten laut 
und freudig.
Nun kam es zum eigentlichen 
Thema des heutigen Tages. Es 
war ja ein Spielnachmittag an-
gesagt.
Knobelbecher, Würfel, Kugel-
schreiber und Schreibpapier 
wurden verteilt und dann ging 
es los.

 
 
 
 

100 JAHRE VFL ROßBACH 1921 E. V.  
 

Der VfL lädt ein 

Zum Kindersportfest 
 

 
Wann? 28.08.2021 ab 10 Uhr 

Wo?  Auf dem Sportgelände des VfL Roßbach 1921 e. V. 

 

    AB 14 UHR: 
     KUCHENBASAR 
 

 

 

 

 

Ihr seid alle herzlich 
mit euren Familien 
willkommen! 

100-jähriges VfL Roßbach 1921 e. V.�

Programm Kindersport am 28.08.2021
09:45 Uhr Eröffnung
10:00 – 11:30 Uhr kostenlose Probestunde

mit der Karateschule
Braunsbedra

11:00 – 14:00 Uhr Clown Ludo
11:30 – 12:30 Uhr Mittagspause
11:00 – 15:00 Uhr Sportfest mit verschiedenen Stationen
14:00 – 15:30 Uhr Kuchenbasar und Kaffee trinken
Für ein buntes Rahmenprogramm, Möglichkeiten zur Selbst-
verpflegung und weitere Überraschungen ist gesorgt.

Eintrittspreise für Freitag und Sonntag 5 €, im Vorverkauf 4 €
Eintrittspreis für Samstag 10 €, im Vorverkauf 8 €
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre Eintritt frei 
Abholung von bestellten Karten jeden Dienstag und Donners-
tag im Sporthaus Roßbach von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr möglich!!
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Es wurden 2 Runden ausgespielt. In der 1. Runde waren die 
Hauptgewinne 1 Glas Honig und für die Verlierer ein Trostpflas-
ter. In der 2. Runde gab es leckere Bratwürste zu gewinnen und 
für die Verlierer Trostpreise.
Der Honig wurde uns vom Hobbyimkerpaar Regine und Lothar 
Heilmann aus Großkayna gespendet. Dafür dem Ehepaar ein 
großes Dankeschön.

In der 1. Runde gewannen den Honig:
Waltraud Naumann, Manfred Marx, Hans Müller, Brigitte Holz 
und Marlis Pfeil.
In der 2. Runde gewannen die Bratwürste: Gisela Clemens, 
Hans-Joachim Kunth, Margit Ludwig, Charlotte Kosubek und 
Karin Schneider.
An drei Tischen wurden die gewonnenen Bratwürste anschlie-
ßend in gleiche Stücke geschnitten und an alle an den Tischen 
sitzenden Spieler verteilt. Es schmeckte wunderbar. Das kann 
eigentlich öfter durchgeführt werden.
Ein Dankeschön muss aber noch ausgesprochen werden. Die 
Preise besorgte unser Mitglied Irene Nöhring und sie war auch 
für die Austeilung der Gewinne stets am Ball.
Ein schöner Nachmittag neigte sich nun dem Ende entgegen. 
Nach dem Abendessen wurde der Heimweg zufrieden ange-
treten.
Auf zur nächsten Veranstaltung!

R. Schneider

Endlich Bewegung in der Harry-Kaßler-Sporthalle
Am ersten Montag im August bewegten sich endlich die 
Sportler/-innen des SV Friesen Frankleben in der modernen 
und wunderschönen neuen Harry-Kaßler-Sporthalle in Fran-
kleben. Seit der Hallensperrung im August 2015 ist der über  
3 Millionenbau nun nutzungsfähig. Die erste Mannschaft, wie 
auf dem Kubak-Foto ersichtlich, war die weibliche Jugend 
E/D (9 – 12 Jahre), die ihr Training absolvierte. Alle weiteren 
Wettkampfmannschaften folg-
ten dann in den ausgewiesenen 
Trainingsstunden.

Trotz der Corona-Einschränkun-
gen ist es vor allem für die Kin-
der und Jugendlichen wichtig, 
wieder eine sinnvolle Alltags-
abwechslung mit dem Vereins-
sport zu haben.

Sollten die Corona-Bedin-
gungen es erlauben, so kön-
nen die Zuschauer (3 G) 
beim Testspiel der Handball-
männer gegen Wolfen am 

21. August, um 15 Uhr Dauerkarten für die am  
11. September beginnende Saison 2021/2022 beantragen.
Der SV Friesen möchte sich hier im Geiseltal-Boten noch ein-
mal bedanken für den Bau der Harry-Kaßler-Sporthalle. Dan-
ke dem Franklebener Ortschaftsrat, dem Stadtrat Braunsbe-
dra und der Stadtverwaltung mit dem Bürgermeister Steffen 
Schmitz an der Spitze.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144053
lucie.lorbeer@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lucie Lorbeer

Ich bin für Sie da...
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Schulen und Kindergärten

Aus der Kita „Glück auf“ berichtet

Zuckertütenwoche – 14.06. – 18.06.2021

Montag - Sportliche Spiele mit anschließendem Kino mit 
Popcorn

Dienstag - Picknick auf dem Spielplatz
Mittwoch - Schnipseljagd
Donnerstag - Besuch bei der Feuerwehr
Freitag - Abschlussfest im Land der Könige und Feen, 

die Kinder dürfen sich verkleiden - Beginn 9 Uhr

Aus der Kita „Sonnenschein“ berichtet

Eine Kutsche voller „Tiere“ – „Bärchen“ und „Mäuschen“ auf großer Fahrt

Ein für die Kinder 
entbehrungsreiches 
Kindergartenjahr ist 
zu Ende. Feste, Fei-
ern und sonstige 
Höhepunkte konn-
ten coronabedingt 
leider nicht stattfin-
den. Umso mehr hat 
es uns gefreut, dass 
wir zum Gruppenab-
schluss doch noch 
dieses Highlight er-
möglichen konnten. 
Die Kinder wussten 
bis zum Morgen des 
21. Juli nichts von 
dem bevorstehenden 
Ereignis. Verwundert 

fragten sie die Erzieher, warum sie so kurz nach dem Frühstück 
Jacke und Straßenschuhe anziehen sollen. Uns Erziehern fiel 
es angesichts der neugierigen Fragen sehr schwer das Ge-
heimnis noch für ein paar Augenblicke für uns zu behalten. Im 
Eingangsbereich der Kita warteten wir auf die Kutsche und im-
mer wieder wurden die gleiche Frage gestellt: „Was machen 
wir jetzt?“ Dann kam die Kutsche angefahren und der Jubel 
bei den Kindern war riesig. Sie konnten es kaum erwarten in 
die Kutsche zu steigen. Begleitet von Kindermusik nahmen die 
Pferde ihre Arbeit auf.

Gespannt lauschten die Kinder dem Klappern der Pferdehufe 
und genossen fast wortlos die außergewöhnliche Sicht. Aus 
dieser Perspektive hatten sie die vorbeiziehenden Häuser, Au-
tos und Menschen noch nie gesehen. Die Fahrt führte uns über 
Straßen und Feldwege mit üppiger Vegetation am Feldrand – 
die ab und an auch die Kutsche streifte – bis an den Geiseltal-
see. Dort genossen wir für einige Momente den Ausblick auf 
den See. Einige Kinder berichteten aufgeregt, dass sie auch mit 
Mama und Papa am See waren. Danach zogen die Pferde die 
Kutsche zurück zur Kita und erhielten für ihre anstrengende Ar-
beit eine Belohnung – es gab klein geschnittene Äpfel und Brot.
Schweren Herzens ließen wir die Kutsche abfahren … Am 
Nachmittag berichteten die Kinder beim Abholen ihren Eltern 
ganz aufgeregt von den Erlebnissen dieses besonderen Vor-
mittages.
Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal beim Team des 
Reit-, Fahr- und Freizeitvereins Braunsbedra e. V.

Die Kinder und Erzieher der „Bärchen“ und „Mäuschen“
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Salaten, die alle selbst zubereitet wurden. Gut gekühlte Bowle 
und leckere Eisbecher sorgten bei dem warmen Wetter für die 
notwendigen Erfrischungen. Frisch gebackenen Kuchen und 
etliche Knabbereien rundeten den Menüplan ab. Und das Beste 
zum Schluss - Alleinunterhalter DJ Juwel sorgte mit sommerli-
chen Hits, Tänzen und vielen Showeinlagen für gute Unterhal-
tung, es wurde viel gesungen, geschunkelt und geklatscht. Ge-
gen 17.00 Uhr ging ein wunderschöner Tag in der Tagespflege 
zu Ende und alle freuen sich schon auf die nächste große Ver-
anstaltung.

Sehenswürdigkeit in Roßbach –  
Die Bauernsteine
Seit vielen, vielen Jahren stehen 7 Steine auf dem Dorfplatz 
in Roßbach und so mancher Tourist oder Dorfbewohner kennt 
deren Ursprung und Bedeutung nicht.
Dies gehört nun der Vergangenheit an. Mitglieder der Roßba-
cher Kirchengemeinde hatten die Idee, eine Tafel in der Näher 
der Steine aufzustellen, auf der die Funktion und der Ursprung 
der Bauernsteine erklärt wird. Mit dieser Idee sind sie an den 
Ortsürgermeister und an den Heimatverein von Roßbach her-
angetreten. Ortschaftsrat und Heimatverein ließen sich davon 
begeistern und kümmerten sich um das Finanzielle und Mate-
rielle, welche für eine Umsetzung nötig waren. Jörg Weidling 
und Thomas Schwarzer unterstützten das Projekt ebenfalls mit 
ihrer Arbeitskraft.
Seit Ende Juli steht nun auf unserem Dorfplatz ein großer Find-
ling. Er bietet Platz für eine Tafel, auf der die damalige histori-
sche Funktion der Steine beschrieben ist.
Nur so viel: Es handelt sich um sogenannte Bauernsteine, auf 
denen schon im Mittelalter örtliche Streitigkeiten verhandelt 
wurden. Es sind sieben Bauernsteine und zwar sechs einfache-
re Steine für die Schöffen um einen etwas größeren rundlichen 
Stein für den Schulzen auf dem Platz. Die Zeugen alter Rechts-
geschichte sind zwar mehrfach umgesetzt worden, doch hat 
sich ihr Platz nur geringfügig verändert.

„Jetzt geht die Party richtig los“ …

Das erste große Sommerfest in der Tagespflege 
,,Am Stadtpark Braunsbedra‘‘

wurde mit herzhaft Gegrilltem, Kaffee und Kuchen, viel Spaß 
und Unterhaltung von allen Gästen und Mitarbeitern bei schöns-
tem Sonnenschein auf der neu eröffneten Terrasse gefeiert.

Es ist heiß - ein wenig Abkühlung bietet der Schatten auf der 
Terrasse der Tagespflege „Am Stadtpark“. Etwa 20 Tagespfle-
gegäste feierten im Juli zusammen mit den Mitarbeitern ihr 
Sommerfest. Es ist die erste große Feier seit der Eröffnung der 
Tagespflege im November 2020. Die Mitarbeiter haben sich für 
ihre Tagespflegegäste viel einfallen lassen, so wurde u. a. auch 
eine Scherztombola nach dem Motto „Jeder ist ein Gewinner 
– Verlierer gibt es keine“ organisiert. Die originellen und witzi-
gen Gewinne sorgten nicht nur bei den Gästen für viel Heiter-
keit und Frohsinn. Das leibliche Wohl kam ebenfalls nicht zu 
kurz. Es gab herzhafte Roster und Steaks mit verschiedensten 



Nr. 08/2021 Bote des Geiseltales- 11 -

Personalausweis, Krankenkassenkarte und Impfausweis, falls 
vorhanden. Bei unter 18-Jährigen ist das Einverständnis der 
Erziehungsberechtigten erforderlich.
Die EU-Impfzertifikate werden direkt vor Ort ausgegeben.
Eine Impfung mit Johnson & Johnson erfolgt bei Personen un-
ter 60 Jahren erst nach einer individuellen Risikoanalyse. Unter 
18-Jährige erhalten ausschließlich den Impfstoff von BioNTec.

Des Weiteren finden in den nächsten Wochen im Landkreis fol-
gende Impfaktionen statt:
•	 Samstag, 21.08.2021, 11.00 – 18.00 Uhr Burgfest, Bauern-

museum Querfurt
•	 Samstag, 21.08.2021, 14.00 – 18.00 Uhr Brunnenfest Bad 

Lauchstädt, Gemeindezentrum der evangelischen Kirchen-
gemeinde, Querfurter Str. 6, Bad Lauchstädt

•	 Freitag, 27.08.2021, 10.00 – 18.00 Uhr Familienimpftag im 
NOVA

•	 Samstag, 28.08.2021, 12.00 – 18.00 Uhr Demokratie- und 
Inklusionsfest, König-Heinrich-Straße Merseburg

•	 Freitag, 03.09.2021, 10.00 – 18.00 Uhr Familienimpftag im 
NOVA

Die Familientage im Impfzentrum werden ebenfalls fortgesetzt. 
Immer montags und mittwochs werden zusätzlich Kinder- und 
Jugendärzte anwesend sein, die nach entsprechender medi-
zinischer Beratung und Aufklärung die Impfungen der 12- bis 
15-Jährigen durchführen.
Wann? Mittwoch, 18.08.2021, von 12.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 23.08.2021, von 08.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch, 25.08.2021, von 12.00 bis 18.30 Uhr
Montag, 30.08.2021, von 08.00 bis 15.00 Uhr.

Wo? Impfzentrum Saalekreis, Rischmühle 3 in 06217 Mer-
seburg.

Die Kinder und Jugendlichen müssen im Idealfall von beiden El-
ternteilen begleitet werden. Kann nur ein Erziehungsberechtigter 
mitkommen, muss eine Vollmacht des anderen Elternteils mit-
gebracht werden. Terminvereinbarungen sind nicht notwendig.

Online-Vortrag „Pflegebedürftig – was nun?“ 
am 08.09.2021, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr

In Deutschland werden rund 75 % aller zu Pflegenden durch 
Familie und Angehörige zu Hause gepflegt. Die Paritäti-
sche Selbsthilfekontaktstelle Pflege Saalekreis lädt Sie am 
08.09.2021 zu einem Online-Vortrag der Verbraucherzen-
trale Sachsen-Anhalt e. V. ein. Sie erhalten einen Einblick 
in die Merkmale der Pflegebedürftigkeit, die Einstufung in 
einen Pflegegrad und Leistungen der Pflegekasse. Eine 
Anmeldung ist über den folgenden Link möglich: 
https://www.edudip.com/de/webinar/pflegefall-was-nun-
alles-wissenswerte-im-uberblick/1576424. Für weitere In-
formationen wenden Sie sich bitte an die Paritätische Selbsthil-
fekontaktstelle Pflege Saalekreis unter der Rufnummer: 
0151 55368353 oder E-Mail: sschumann@paritaet-lsa.de.

� Foto: Karin Jakubowski

Wir freuen uns sehr, dass unsere Sehenswürdigkeit und unser 
Dorfplatz somit weiter aufgewertet wurden und laden Sie recht 
herzlich zu einer Besichtigung ein.

Karin Jakubowski für die Kirchengemeinde
Thomas Mai für den Ortschaftsraft
Manfred Pippel für den Heimatverein

Orgelkonzert mit freiem Eintritt�
Unter dem Motto „Musik trifft Literatur“ laden 
wir Sie recht herzlich ein. Robby Woitke spielt 
auf der Ladegastorgel und wird literarisch be-
gleitet von Frau Woitke. Der Freundeskreis der 
Erlöserkirche freut sich sehr nach der langen 
Corona-bedingten Pause für Liebhaber der Or-
gelmusik diese Veranstaltung ankündigen zu 
dürfen.
Freuen Sie sich mit uns auf ein Orgelkonzert das literarisch be-
gleitet wird.
Beginn: Samstag, den 04.09.2021, um 17 Uhr
Wo: in der Erlöserkirche in Braunsbedra (Hauptstr. 34)

Wir wünschen Ihnen beste Gesundheit, bitte denken Sie an Ih-
ren Mundschutz.
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung wird gefördert von der 
Geiseltaler Wohnungsgesellschaft.

Der Freundeskreis Erlöserkirche

Impfaktionen im Saalekreis�

Mobile Impfangebote und  
Familientage gehen weiter

Nach den erfolgreichen Impfaktions-
tagen am vergangenen Wochenende 
können sich Kurzentschlossene 
spontan und ohne Termin im NOVA 
Shoppingcenter gegen das Corona-
Virus impfen lassen.

Wann? Samstag, 21. August 2021
von 10 bis 18 Uhr

Wo? Nova Shoppingcenter in 06237 Leuna OT Günthersdorf
im Obergeschoss der ehemaligen Zara-Filiale.

Zur Auswahl stehen die Impfstoffe von BioNTec und John-
son & Johnson. Wer das Angebot wahrnehmen möchte, muss 
mindestens 16 Jahre alt sein. Mitzubringen sind lediglich 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Kirchliche Nachrichten

Wiedereröffnung Dorfkirche Branderoda

Nach Beendigung des 2. Bauabschnittes in der Dorfkirche 
Branderoda findet am

Sonntag, dem 5. September 2021, um 14:00 Uhr
ein Festgottesdienst statt.

Im Anschluss können wir an der Kaffeetafel über die Erleb-
nisse während der Bauarbeiten und dem was nun noch vor 
uns liegt plaudern.

Silvia Böhland

Schülerkonzert in der St. 

Martini Kirche Frankleben 
 

Ort: Kirche Frankleben  
Datum: 19.09.2021 

Zeit: 15.00 Uhr   

 

 

 
 
Unter Einhaltung aller Corona Vorschriften findet in der franklebener St. Martini Kirche ein 

Schülerkonzert statt. Mitwirkende werden Schüler und Lehrer der privaten Musikschule Roland 

Müller, aus Eisleben, sein. Das Repertoire umfasst zahlreiche Lieder aus  unterschiedlichen 

Musikrichtungen von Klassik bis Moderne. Die Instrumente reichen von Klavier über E-Piano 

bis zur Gitarre. Der Gesang wird auch nicht zu kurz kommen. John Jeremy Gottfried und Martin 

Hammer, die ihr Können schon zur musikalischen Sommerandacht in der franklebener Kirche 

unter Beweis gestellt haben, werden auch dabei sein. Wir laden Sie recht herzlich ein, diesen 

musikalischen Höhepunkt mit uns gemeinsam zu erleben. 

Wir bitten um Voranmeldung wie folgt:  

ab sofort per Mail:        birgit@bromberger-net.de 

telefonisch ab 30.08.2021       01601575092 oder 

                     034633 23292 

Bitte den vorgeschriebenen Mund- und Nasenschutz nicht vergessen. 

Anzeige(n)
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Neue Ausstellung der  
KinderKirche Roßbach

Die KinderKirche Roßbach lädt recht herzlich zu ihrer 
neuen Ausstellung                                                             

„Da staunst du! Schöpfung entdecken“ ein. 
Diese kann ab September 2021 in der Sankt Heinrich Kirche 

in Roßbach samstags, sonntags sowie an Feiertagen 

von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

besichtigt werden. 
 

 
Die Kinder der KinderKirche Roßbach, Gemeindepädagogin 

Roswitha Meisgeyer sowie der Gemeindekirchenrat 
Kirchspiel Roßbach-Gröst freuen sich auf zahlreiche 

Besucher. 

Blues in der Kirche Krumpa
Die beiden Vollblutmusiker Lutz „KOWA“ Kowalewski und And-
reas „Angelo“ Angelow geben sich die Ehre in den historischen 
Gemäuern der Kirche Krumpa. Es erwartet Euch Power Blues 
der besonderen Art: Die kernig röhrende Blues-Legende Lutz 
„KOWA“ ausgestattet nur mit einer Akustikgitarre, einer Bassd-
rum zu seinen Füßen und einem Bottleneck wird begleitet von 
„Angelo“ mit seiner Mundharmonika, der er unverkennbare 
kraftvolle & auch leise Töne mit viel Seele entlockt.

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Veranstaltungskalender der Stadtbibliothek
16. September 2021,	 18:00 Uhr	 Michael Pantenius „ Die Umseglung der Welt“
22. September 2021,	 16:00 Uhr	 Abschlussveranstaltung Lesesommer XXL
					     (nur für geladene Gäste)           
07. Oktober 2021,		 18:00 Uhr	 Kurt Wünsch „Hexen, Schnaps und Liebeskummer“
03. November 2021,	 17:00 Uhr	 Simone Trieder „Meine russischen Jahre“
16. November 2021,	 10.00 Uhr	 Elke Bannach-Hoffmann „Was ich dir noch sagen wollte“
17. November 2021,	 14.00 Uhr 	 Klaus Irmscher „Jugendjahre“

Alle Veranstaltungen finden unter Vorbehalt und unter Beachtung der Corona-Auflagen
(3G-Regel und Maskenpflicht) statt.
Voranmeldungen sind erforderlich.
Der Eintritt ist frei.
Kontakt unter: Telefon: 034633-24911 oder stadtbibliothek-braunsbedra@t-online.de
www.stadtbibliothek-brausbedra.de

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Lieblingssofa.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de


